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Gar nicht. Aber im Vergleich zu Selbständigkeit oder den Möglichkeiten, die man als
Kulturwissenschaftler oder Historikerin nach dem Studium so hat.

Wer bekommt im ÖD denn E13, weißt du das aus dem Kopf?

Wissenschaftliche MitarbeiterInnen an Universitäten, in Behörden ist E13 in der Regel schon
eine Leitungsstelle.

Im Unijob hab ich definitiv auch nicht weniger gearbeitet. Der Stress war anders, für mich
weniger "planbar", als an der Schule.

Und ich hätte den Job an der Schule auch mit E13 gemacht. Ich bin damals nicht davon
ausgegangen das es mit der Verbeamtung (bei mir ja beamtenähnliches Anstellungsverhältnis)
klappt.
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